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Bach, Mozart und Komponisten im Umfeld 

der kurmainzischen Residenz Aschaffenburg

Veranstalter: Stadt Aschaffenburg und Bachgesellschaft Aschaffenburg

Schirmherr: Dr. Edmund Stoiber, Bayerischer Ministerpräsident

In der Zeit vom 28.07. bis 06.08. 2006 findet das 81. Bachfest der Neuen Bachgesellschaft in Aschaffenburg statt. Es steht unter dem Titel „Bach, Mozart und Komponisten im Umfeld der kurmainzischen Residenz Aschaffenburg“. Neben Werken des Thomaskantors steht Wolfgang Amadeus Mozart anlässlich seines 250. Geburtstags im Mittelpunkt. Weitere Bezüge werden zu dem ebenfalls 1756 in Miltenberg geborenen „schwedischen Mozart“ Joseph Martin Kraus, zu dem Darmstädter Hofkapellmeister Christoph Graupner und dem Frankfurter Musikdirektor Georg Philipp Telemann hergestellt. Die beiden letztgenannten Komponisten bewarben sich 1722/23 gemeinsam mit Johann Sebastian Bach um das Amt des Thomaskantors in Leipzig. Schließlich wird der regionale Bezug ergänzt durch Johann Franz Xaver Sterkel. Er war als Kapellmeister am Kurmainzer Hof zu Aschaffenburg tätig, begegnete zu Lebzeiten Mozart und Beethoven und zählt zu den bedeutendsten Pianisten seiner Zeit.

Der Programmschwerpunkt um das Werk Johann Sebastian Bachs wird somit um den Bezug zu zwei bedeutenden Jubiläen und die regionale Komponente erweitert. Historische Bezüge, Gemeinsamkeiten, aber auch Weiterentwicklungen vom spätbarocken Schaffen Bachs hin zum Werk von Komponisten der Klassik bieten attraktive inhaltliche Ansatzpunkte, die in einer Vielzahl von Veranstaltungen unterschiedlichster Art thematisiert werden.

Neben Konzerten und musikalischen Gottesdiensten stehen Vorträge, Konzerteinführungen, musikwissenschaftliche Symposien, Exkursionen, Ausstellungen, Meisterkurse, Workshops und weitere Angebote für Kinder und Jugendliche auf dem Programm. Ein umfangreiches touristisches Angebot wird Wirkungsstätten der angesprochenen Komponisten aufsuchen, die Orgelregion am bayerischen Untermain vorstellen und neben Aschaffenburg die gesamte Region mit einem kulturtouristischen Programm erschließen. 

Aschaffenburg bietet mit einer Reihe von historischen Räumlichkeiten wie dem Schloss Johannisburg, den Innenstadtkirchen und dem klassizistischen Stadttheater ideale räumliche Voraussetzungen. Dazu treten in der Region Veranstaltungsorte wie die Einhardsbasilika Seligenstadt, die Abteikirche Amorbach, das historische Rathaus Miltenberg, die Rokokokirche Schmerlenbach, der Burghof in Alzenau und die Pfarrkirche in Großostheim. 

Weitere Informationen und ein ausführliches Programm sind erhältlich beim Kulturamt der Stadt Aschaffenburg, Dalbergstraße 9, 63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-330422, per E-mail: info@bachfest-06.de oder über www.bachfest-06.de.
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